
Donnerstag, 18. Dezember 2008
Seine erste Besuchergruppe empfing der neue Dachauer Stimmkreisabgeordnete Bernhard 
Seidenath in der letzten Woche im Bayerischen  Landtag: Die Frauen-Union Haimhausen.

Unsere  Führung  durch 
das Maximilianeum be-
gann  im  Filmsaal  mit 
einer  15-minütigen 
Filmvorführung.  In  ei-
nem  Rückblick  auf  die 
15.Legislaturperiode des 
Bayerischen  Landtags 
konnten wir sehen, dass 
für  die  damaligen  180 
Abgeordneten  der  drei 
Fraktionen 
von 2003 bis 2008, 5 Jah-
re intensive Arbeit hin-
ter  ihnen  lagen   und 
dass es eine Periode mit 
wichtigen  Veränderun-
gen und Entwicklungen 
war.
Nach dieser  interessan-

ten Filmvorführung gingen wir durch die imposante Vorhalle die Treppen hinauf zur Galerie wo wir 
das spätgotische Kruzifix aus dem Chiemgau bewunderten. Durch die offenen Arkaden des Steiner-
nen Saales erreichten wir den Plenarsaal des Bayerischen Landtags, wo sich eine halbstündige Dis-
kussion mit Bernhard Seidenath über die Arbeit im Maximilianeum  sowie die aktuelle politische 
Lage anschloss. Der angrenzende Konferenzraum, den es zu besichtigen gab, dient den Abgeordne-
ten während der Plenarsitzungen als Lesesaal. Weiter ging es durch den Präsidentengang, der seinen 
Namen von den Porträts der bisherigen Landtagspräsidenten hat in das Konferenzzimmer. Unsere 
Landtagsführung fand ihr Ende im Senatssaal, hier tagte bis zu seiner Auflösung im Dezember 1999 
der Bayerische Senat. Heute wird der Saal als Tagungs- und Vortragssaal genutzt. 
In der Landtagsgaststätte klang dieser interessante Vormittag bei einem Weißwurstessen aus.


